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//  geboren am 20.11.2003  

in Bergisch Gladbach

//  wohnhaft in Overath-Steinenbrück

//  ledig, keine Kinder

KONTAKT

Schulisch & beruflich   //  2010-2014 GGS 
Sülztal Steinenbrück - 2014-2016 Paul-Klee- 
Gymnasium-Overath - 2016-2020 Leonar-
d o - D a -V i n c i - S e k u n d a r s c h u l e - O ve r a t h  
Abschluss: Fachoberschulreife - 2020-2023 
Paul-Klee- Gymnasium, Overath Abschluss: 
Abitur (Abschlussnote 1,6) - WS 2023/2024 
Studium der Rechtswissenschaften an der 
Universität Bonn - Seit WS 2024/2025 Studium 
der Geschichte und Kunstgeschichte an der 
Universität zu Köln

Politisch   //   2022 Eintritt in die CDU und in die 
Junge Union - seit 2023 Beisitzer im Vorstand 
der CDU des Rheinisch-Bergischen Kreises           
- seit 2023 Mitgliederbeauftragter der CDU 
Overath - seit 2024 Beisitzer im Vorstand der 
Jungen Union des Rheinisch-Bergischen Kreises

Hobbys & Privates   //   Lesen - Zeit mit Freun-
den verbringen

Das bin ich

für Steinenbrück und Overath
in den Stadtrat

Aaron
Lehmann

CDU Overath

OVERATH - Heimat, die verbindet!

OVERATH - Heimat, die verbindet!

X

�Eine leistungsfähige und bürgernahe Verwaltung ist für 
mich die Grundlage für eine funktionierende Kommune. Ich 
stehe deshalb ein für eine moderne, transparente und service- 
orientierte Verwaltung, die den Menschen zugewandt ist und 
Anliegen zügig bearbeitet. Ich möchte, dass die Verwaltung als 
Dienstleisterin verstanden wird, die den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen kompetent, freundlich und 
lösungsorientiert zur Seite steht. Dazu gehören transparente 
Prozesse, klare Zuständigkeiten und eine verstärkte digitale 
Erreichbarkeit. Dafür möchte ich mich einsetzen.�

�Die Sanierung des Schulzentrums Cyriax und weiterer Schul-
standorte ist für mich in der kommenden Wahlperiode ein zentral-
es politisches Thema. Der Abbau des Sanierungsstaus stellt eine 
große Aufgabe dar, der ich mich mit ganzer Kraft stellen möchte. 
Mein Ziel ist es, unseren Kindern und Jugendlichen bestmögliche 
Rahmenbedingungen für ein positives und sicheres Lernumfeld zu 
schaffen. Richtig ist, dass die bauliche Substanz vieler Schulen 
nicht dem heutigen Standard entspricht. Unsere Schülerinnen und 
Schüler und deren Eltern können zu Recht erwarten, dass Schulen 
ein schadstofffreies, sicheres und förderndes Lern- und Betreu-
ungsumfeld bieten. Deshalb setze ich mich dafür ein, dass alle 
Schulen nach und nach sowohl baulich als auch technisch und 
pädagogisch modernisiert und erweitert werden. Dabei sollen sie 
den Anforderungen an einen zeitgemäßen Bildungsstandort mit 
digitaler Ausstattung gerecht werden.�

„Die finanzielle Lage der Stadt Overath bleibt angespannt. 
Deshalb wir es mein Ziel sein, mit vorhandenen Mitteln verantwor-
tungsvoll und zukunftsorientiert umzugehen. Ich möchte mich 
dafür stark machen, dass Anträge und Investitionen auf ihre 
Wirksamkeit und Nachhaltigkeit hin geprüft und die zur Verfü-
gung stehenden Ressourcen effizient eingesetzt werden.�

"Wirtschaftsförderung bedeutet für mich einen kontinuierlichen 
Dialog mit den Unternehmen vor Ort zu führen. Ein respektvoller, 
transparenter Austausch auf Augenhöhe ist Grundlage meiner 
wirtschaftspolitischen Arbeit. Ich setze auf Vertrauen statt 
Misstrauen, auf Kooperation statt Konfrontation."

�Starke Familien sind für mich das Fundament einer funktionier-
enden Gesellschaft. Sie geben Halt, Orientierung und Werte 
weiter. Als Teil der CDU-Fraktion möchte ich daran mitarbeiten, 
Familien in ihrer Vielfalt zu unterstützen � ganz gleich, ob 
klassische Kleinfamilie, Alleinerziehende, Patchwork oder Mehr-
generationenhaushalt. Mein familienpolitischer Ansatz ist genera-
tionenübergreifend gedacht. In meinem Verständnis umfasst 
dieser alle Lebensphasen: von der Geburt bis ins hohe Alter. Dabei 
setze ich auf ein ausgewogenes Zusammenspiel aus guter Betreu-
ung, bezahlbarem Wohnraum, Erreichbarkeit, medizinischer 
Versorgung und Freizeitangeboten.�

Foto: Yara Baldsiefen

Meine Ziele
für Overath



Aaron
Lehmann

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

Demokratie lebt von Mitgestaltung. Nur wer 
sich einbringt kann die Dinge anpacken und 
zum Besseren wenden. Gerade dann, wenn 
man mit aktuellen politischen Entscheidungen 
und Entwicklungen nicht zufrieden ist sollte 
man nicht resignieren, sondern sich in die 
Politik vor Ort einbringen. 

Aus diesem Grunde kandidiere ich für den 
Overather Stadtrat. 

Mir ist es wichtig, dass Politik zuhört und sich 
der Probleme und Anregungen der Bürgerin-
nen und Bürger annimmt. Da ich in meinem 
Wahlkreis aufgewachsen bin und immer noch 
lebe, kenne ich so manches Problem aus 
meiner persönlichen Erfahrung. Nichtsdesto-
trotz ist es mir ein besonderes Anliegen, stets 
mit Ihnen im Austausch zu bleiben und Ihnen 
mit einem offenen Ohr zu begegnen, um 
unsere Stadt und unsere Nachbarschaft als 
lebenswerte Heimat zu erhalten.

Daher möchte ich Sie mithilfe dieses Flyers 
von mir und meinen Forderungen überzeugen 
und bitte Sie um Ihr Vertrauen.
 
Vielen Dank!
Ihr

Aaron Lehmann

Für Steinenbrück ! Für  Overath !
Für unsere Heimat ! 

�Demokratie lebt vom Vertrauen  in die politische Entscheidungs-
findung. Ich stehe deshalb für eine Politik ein, die nachvollziehbar, 
offen und zugänglich ist. Ich möchte Entscheidungen nicht hinter 
verschlossenen Türen treffen, sondern im Dialog mit der Stadtge-
sellschaft entwickeln. Transparenz bedeutet für mich mehr als 
das Offenlegen von Beschlüssen. Es geht um verständliche 
Informationen, frühzeitige Beteiligung und einfache Zugänge zu 
relevanten Inhalten. Digitale Plattformen, Protokolle und 
Haushaltsdaten sollen bürgerfreundlich aufbereitet und barriere-
frei verfügbar sein. Ich möchte mich dafür einsetzen, dass Rats- 
und Ausschusssitzungen besser kommuniziert und auch digital 
begleitet werden.�

�Transparenz und Beteiligung sind für mich wichtige Schlüssel- 
aspekte: Ratsentscheidungen, Planungsprozesse und Investi-
tionen sollen nachvollziehbar sein. Ich mochte mich dafür einset-
zen, dass die Bürgerinnen und Bürger früher und intensiver einge-
bunden werden, ob digital, analog und aufsuchend. Eine moderne 
Verwaltung ist für mich mehr als ein Amt. Sie ist viel mehr das 
Ergebnis einer bürgernahen und zukunftsorientierten 
Kommune. Ich stehe für eine Verwaltung, die nicht verwaltet, 
sondern gestaltet.�

�Kinder und Jugendliche sind nicht nur unsere Zukunft, sie sind 
aktive Mitgestaltende unserer Stadt. Ich messe der Förderung 
junger Menschen eine besondere Bedeutung bei. Mein Ziel ist es, 
Bedingungen zu schaffen, unter denen sie sicher, gefördert und 
gehört aufwachsen können. Ich will dazu beitragen, dass 
Bildungs- und Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche in 
allen Stadtteilen gestärkt und wohnortnah gestaltet werden. Dazu 
gehören für mich schulische Betreuung, offene Ganztagsangebo-
te, Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen, Freizeitplätze und 
sichere Schulwege. Besonders wichtig ist mir dabei die Zusam-
menarbeit mit Schulen, Vereinen, und ehrenamtlich Engagierten.�

�Ich würdige ausdrücklich die Lebensleistung älterer Menschen 
und ihren langjährigen Beitrag zur Entwicklung unserer Stadt. Für 
mich ist klar: Senioren sind ein wertvoller Teil unserer Gesellschaft 
und sollen aktiv am städtischen Leben teilhaben können. �Leben 
im Alter� bedeutet für mich deshalb mehr als Pflege und Wohnen. 
Ich sehe das Älterwerden als eine bereichernde Lebensphase. 
Deshalb möchte ich mich dafür einsetzen, dass Seniorinnen und 
Senioren mit ihren Erfahrungen in gesellschaftliche Prozesse 
einbezogen werden. Generationenübergreifender Austausch 
ist für mich ein Gewinn � Wissen und Lebenserfahrung der Älteren 
treffen auf Energie und Innovationsfreude der Jüngeren.�

�Sport verbindet Menschen, fördert Gesundheit und schafft 
Identifikation. Ich setzt mich deshalb für eine Sportpolitik ein, die 
sowohl dem Breiten- als auch dem Jugendsport gerecht wird. 
Dabei sind mir der Erhalt und die Modernisierung von Sportstät-
ten ebenso wichtig wie die Unterstützung ehrenamtlicher 
Vereinsstrukturen. Gemeinsam mit den Vereinen möchte ich eine 
sportfreundliche Infrastruktur fördern.�Foto: Yara Baldsiefen

Meine Ziele

für den Stadtteil Steinenbrück !


